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Nach dem Sturz der agilolfingischen Dynastie überantwortete Karl der 
Große die provincia, die Tassilo III. bis 788 innehatte, nicht mehr einem 
dux, er vertraute sie comites ad regendum an1. Gemäß erprobter karolin­
gischer Praxis bestellte er einen praefectus, dem er selbst und sein Sohn Lud­
wig der Fromme die potestas verliehen hanc provinciam praevidere^ regere et 
gubemare2. Einer wenig beachteten zeitgenössischen Definition zufolge 
galt provincia als Synonym zu regnum3. Bayern wurde als regnum dem 

9 Einhard, Vita Karoli Magni, ed. O.Holder-Egger, MGH SS rer. Germ. 
1911, S. 14; K. R.e i n d e 1, Bayern im Karolingerreich, in: Karl der Große. Lebenswerk 
und Nachleben 1 (1965) S. 226 ff.

2) Th. Bitterauf, Die Traditionen des Hochstifs Freising 1 (Quellen und Erörte­
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S. 127f. Vgl. H.-W. Goetz, Regnum. Zum politischen Denken in der Karolingerzeit, 
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